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wärts gegangen werden muss. Gerade bei sehr großen Texten, die von
externen Speichermedien gelesen werden, ist dies von großer Bedeu-
tung.

17.3 Boyer-Moore

Beim KMP-Algorithmus haben wir das Vermeiden des Zurücksetzens
des Textzeigers als einen wesentlichen Vorteil herausgestellt. Wenn
dieses Zurücksetzen dagegen ohne Schwierigkeiten möglich ist (etwa
bei Texten im Hauptspeicher), kann eine andere Idee verfolgt wer-
den. Vergleicht Vergleich von rechts

nach links
man das Muster von rechts nach links mit dem Text

und stellt dabei fest, dass bereits das erste Zeichen im Text nicht im
Muster vorkommt, so kann das Muster um m Positionen verschoben
werden. In Abbildung 17–4 ist dieser Fall dargestellt. Beim Vergleich
an Position 5 wird eine Nichtübereinstimmung festgestellt. Da außer-
dem das Zeichen »D« nicht im Muster auftritt, kann auch keine Über-
einstimmung an den Positionen 0. . . 4 auftreten, so dass das Muster
bis an Position 6 verschoben werden kann. In diesem günstigen Fall
(Nichtübereinstimmung beim ersten zu vergleichenden Zeichen so-
wie Nichtvorkommen des Textzeichens im Muster) würden somit nur
O(n/m) Vergleiche benötigt.

Abb. 17–4
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(b) Zeichen kommt im Muster vor

Der Boyer-Moore-Algorithmus kombiniert nun die oben skizzierte Idee
des Vergleichs von rechts nach links mit einem »Verschiebe-Ansatz«
ähnlich dem KMP-Algorithmus und ist dadurch unter bestimm-
ten Umständen effizienter. Diese beiden Heuristiken oder Strategien
sind:

n Die bad character- oder occurence-Heuristik occurence-Heuristikmit der bereits be-
schriebenen Vorgehensweise. Allerdings kann das Muster nicht
immer komplett verschoben werden: Ist das Textzeichen, das zur
Nichtübereinstimmung führt, im Muster vorhanden, so kann das
Muster nur bis zur Ausrichtung an diesem Zeichen verschoben
werden (Abbildung 17–4).

n Die good suffix- oder match-Heuristik match-Heuristik, für die die Verschiebedistan-
zen aus der Struktur des Musters abgeleitet werden. Nachdem
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